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Lilien
Emotionale Achterbahnfahrt 

für Serdar Dursun
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Lions
Ein Adventskalender für einen 

guten Zweck

  Seite 5

Laub
Ein nachhaltiger Weihnachts-

baum in Nauheim
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Darmstädter Str. 123, 
Groß-Gerau

(Symbolfotos)

Über 200 Sessel und 
Sofas 50% reduziert. 

Total-Abverkauf wegen Umzug. 
Alles nur solange Vorrat reicht.

(Symbolfotos)

Über 200 Sessel und Über 200 Sessel und 

50%
auf die gesamte Ausstellung

wegen Umzug

50%
TOTALER

RÄUMUNGS-
VERKAUF

Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr

Taunusstraße 27, 64572 Büttelborn
Telefon: 06152 56699
www.eckrich-und-kollegen.de

Leistungen
• Allgemeine Zahnheilkunde • All-on-4® 
• Ästhetisch rekonstruktive Zahnheilkunde  
• Implantologie • Metallfreier Zahnersatz  
• Umweltzahnmedizin • Parodontologie  
• Kiefergelenkbehandlung • Prophylaxe

www.mueller-riedstadt.de

Industriestr. 2-5 • 64560  Riedstadt

Unsere Silvesterreisen
29.12.-02.01.2020
Silvester in Oberösterreich
Freuen Sie sich auf eine Rundfahrt mit dem 
Linzer-City-Express, auf den Besuch des Neujahrsschnalzens in Linz sowie auf 
eine Führung im Paneum in Asten, der Wunderkammer des Brotes. Sie wohnen 
im komfortablen ***-Gasthof Hotel Stockinger in Ansfelden, mitten im Grünen am 
Fuße des Petersberges, ruhig am Waldrand gelegen und unweit von Linz und Wels 
entfernt. Begrüßen Sie das Neue Jahr während der Silvesterfeier bei Live-Musik & 
Tanz. Preis p.P. ab € 575,- 

30.12.-01.01.2020 Silvester in Karlsruhe & Baden-Baden
Schauen Sie bei einer Führung „Hinter die Kulissen“ im Festspielhaus Baden-Ba-
den, erkunden Sie das Casino und lernen Sie die Fächerstadt Karlsruhe während 

einer Führung kennen. Das ****-Leonardo Hotel in 
Karlsruhe erwartet Sie, um mit Ihnen in das Neue 
Jahr zu starten (inkl. Getränkepauschale am Silvester-
abend). Preis p.P. ab € 349,- 

TIERE DER WOCHE

Junior ist ein gemütlicher Senior
Leider kann seine Familie 
Junior nicht länger behal-
ten. Der liebe Rüde, geb. 
2013, hat alle Vorzüge ei-
nes älteren und verträgli-
chen Hundes: Er bleibt gut 
alleine, fährt gerne im Au-
to mit, ist stubenrein, also 
ein rundherum angeneh-
mer Begleiter! Viele Trep-
pen steigen mag der älte-
re Hundeherr nicht mehr, 
natürlich gehen ein paar Stufen, sein neues Zuhause 
sollte aber nicht im zweiten Stock ohne Aufzug liegen. 
Wir suchen für den verträglichen Junior ein liebevolles 
Zuhause. 
Wenn Sie ihn besuchen möchten kommen Sie zu den 
Öffnungszeiten ins Tierheim Rüsselsheim, er freut sich 
auf Ihren Besuch - oder wenden sich telefonisch an 
Claudia Kemmler: 0162 698743 ggr

Feierstunden am Volkstrauertag
Zum Frieden mahnen, der Toten gedenken 

Kreis Groß-Gerau – Anläss-
lich des Volkstrauertages 
am Sonntag, 17. November 
2019, rufen der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge, der Sozialverband 
VdK und der Magistrat der 
Kreisstadt Groß-Gerau dazu 
auf, der Toten aus vergange-
nen wie gegenwärtigen Krie-
gen zu gedenken und zum 
Frieden zu mahnen. Gele-
genheit zum Gedenken bie-
ten mehrere Feierstunden. 

Beginn der zentralen Ge-
denkfeier im historischen 

Rathaus der Kreisstadt ist 
um 11.30 Uhr. Die Anspra-
che hält Bürgermeister Er-
hard Walther. Darüber hin-
aus wird eine Schülergruppe 
der Prälat-Diehl-Schule ihre 
Gedanken zum Volkstrauer-
tag formulieren. Musikalisch 
begleitet ein Holzbläseren-
semble die Feierstunde. Zum 
Abschluss des Gedenkens ist 
das Niederlegen von Kränzen 
am Ehrenmal im Erdgeschoss 
des historischen Rathauses 
vorgesehen. In diesem Jahr 
mit Beteiligung des Bundes 
der Vertriebenen.

Auf 11.00 Uhr ist die Feier-
stunde zum Volkstrauertag 
in Dornheim terminiert, die 
im Andachtsraum auf dem 
Friedhof stattfindet. 

Erster Stadtrat Richard Zar-
ges und Ulrich Görzel vom 
Sozialverband VdK sind 
Redner der Feierstunde. Ein 
Holzbläserduo aus Wolfs-
kehlen umrahmt die Feier-
stunde musikalisch. An das 
Gedenken in der Trauerhalle 
schließt sich eine Kranznie-
derlegung am Ehrenmal des 
Friedhofs an. 

Am Nachmittag sind die Bür-
ger in Wallerstädten und Ber-
kach zu Gedenkfeiern einge-
laden. 

Die Feierstunde in Waller-
städten beginnt um 13.30 Uhr 
in der Friedhofskapelle. Die 
Ansprache hält Pfarrer Jürgen 
Fuge. Mit Musik bereichert 
das Ensemble Seidemann die 
Feierstunde.
Beginn der Gedenkfeier auf 
dem Friedhof in Berkach ist 
um 14.30 Uhr. Die musikali-
sche Begleitung übernimmt 
ein Ensemble der städtischen 

Musikschule, es spricht Pfar-
rer Jürgen Fuge.

Die Veranstalter bitten die 
Bevölkerung, sich Zeit für 
die Teilnahme an einer der 
genannten Gedenkstunden 
zu nehmen. Sowohl die Ge-
neration, deren persönliche 
Erinnerungen mit einem 
Krieg verknüpft sind, als auch 
Menschen jüngerer Jahrgän-
ge sind aufgerufen, ein sicht-
bares Zeichen gegen sinnlose 
Gewalt und kriegerische Aus-
einandersetzungen in aller 
Welt zu setzen.  ggr

Nach erfolgreichem Test zum Regelbetrieb
Kreis bleibt an Behördennummer 115 angeschlossen

Kreis Groß-Gerau – Der 
Rheingau-Taunus-Kreis hat 
sich gerade erst an die bun-
desweite Behördennum-
mer 115 angeschlossen. Der 
Kreis Groß-Gerau hingegen 
hat schon seit einiger Zeit 
gute Erfahrungen damit 
gesammelt. Darum wur-
de nun der Übergang vom 
Testbetrieb in den Regel-
betrieb zum D115-Service-
center der Stadt Frankfurt 
beschlossen. Der Kreis-
tag stimmte dem in seiner 
jüngsten Sitzung zu. 

Der Kreisausschuss des 
Kreises Groß-Gerau hatte in 
seiner Sitzung vom 27. Juni 
2016 beschlossen, zum Be-
trieb der D115 mit dem Ser-
vicecenter der Stadt Frank-
furt eine öffentlich-rechtli-
che Vereinbarung, zunächst 

für eine Probephase, abzu-
schließen. Die Pilotphase 
vom 1. Oktober 2017 bis 30. 
September 2019 hat gezeigt, 
dass der Behördenruf 115 
von den Bürgerinnen und 
Bürgern der Region sehr gut 
angenommen wird. Bereits 
im ersten Jahr (2018) haben 
rund 2500 Bürgerinnen und 
Bürger davon Gebrauch ge-
macht. Im ersten Halbjahr 
2019 gab es bereits 1350 Nut-
zerinnen und Nutzer.

Während des Testbetriebs 
wurde zudem deutlich, 
dass sowohl der Hessenfin-
der als auch die Webseiten 
der angeschlossenen Kom-
munen auf dem neuesten 
Stand sind. Der Servicecen-
ter Frankfurt musste keine 
Tickets wegen mangelnder 
Auskunft eröffnen. 

Durch die Beteiligung am 
Servicecenter Frankfurt ha-
ben die Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit, tele-
fonische Auskünfte über die 
Kreis-, Stadt- und Gemein-
deverwaltungen zu erhalten. 
Fragen nach Zuständigkei-
ten, Örtlichkeiten, Öffnungs-
zeiten oder notwendigen 
Unterlagen können so vorab 
beantwortet werden. Kun-
denanliegen werden ziel-
gereichtet telefonisch oder 
per Mail durch das Center 
weitergeleitet. Durch die 
Beteiligung am Servicecen-
ter wird eine telefonische 
Erreichbarkeit von Montag 
bis Freitag von 8 bis 18 Uhr 
garantiert. 

Nach den bisherigen Erfah-
rungen des Service-Centers 
Frankfurt konnten rund  

90 Prozent der Anrufe di-
rekt im Servicecenter bear-
beitet werden. Es mussten 
also nur rund zehn Prozent 
an die Kommune zur weite-
ren Bearbeitung abgegeben 
werden. „Dies bedeutet eine 
erhebliche Entlastung der 
Kommunen, da ein Großteil 
der telefonischen Anfragen, 
bevor sie die Verwaltung er-
reichen, bereits bearbeitet 
wurden“, lobt Landrat Tho-
mas Will das System.

Hilfe bei Leseschwäche

Der Beitritt des Kreises 
Groß-Gerau zum Service-
center der Stadt Frankfurt 
beinhaltet auch den Zugang 
der Kreiskommunen des 
Kreises zur D115. Die Stadt 
Kelsterbach hat bereits eine 
eigene Vereinbarung mit 

dem Main-Taunus-Kreis ge-
schlossen.

Die Teilnahme am Projekt 
115 bietet insbesondere 
Menschen mit Sehbehin-
derung oder Leseschwäche 
eine Möglichkeit, besser am 
gesellschaftlichen Leben 
teilzuhaben. Hier stehen ins-
besondere ältere Menschen 
und Menschen mit Migra-
tionshintergrund im Fokus. 
Migranten können häufig 
deutsch sprechen, jedoch 
noch nicht lesen. In diesem 
Fall hilft die 115, da hier keine 
Lesevoraussetzung besteht. 

Die 115 wird langfristig stra-
tegisch auch als Zugang für 
Menschen zum E-Govern-
ment gesehen, für die das In-
ternet ansonsten eine Hürde 
darstellen würde. ggr
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Evangelische Kirchengemeinde Erfelden

Samstag, 16.11. 
17.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Matthias Faber

Dienstag, 19.11. 
15.00 Uhr Konfi-Unterricht im Gemeindehaus

Mittwoch, 20.11. 
09.00 Uhr Mittwochs-Frühstücks-Café

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd 

GROSS-GERAU
Sonntag, 17.11. 

09.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim 

 
 
10.30 Uhr Gottesdienst 

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Donnerstag, 14.11. 
18.00 Uhr VCP Siebenschläfer

Freitag, 15.11. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids  
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren 
19.00 Uhr VCP Stammesleitung

Samstag, 16.11. 
09.30 Uhr Konfisamstag auf dem Pfarrgelände 
14.30 Uhr Chorprobe Singmania

Sonntag, 17.11. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Stefanie 
Bischof

Dienstag, 19.11. 
16.00 Uhr Konfiunterricht 
16.30 Uhr VCP Meute

Mittwoch, 20.11. 
10.15 Uhr ökumenischer Gedenkgottesdienst im 
Seniorenheim 
17.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag, 
anschließend Lichterfest 
17.15 Uhr Kinderchorprobe Basics 
18.00 Uhr VCP Kreativgruppe 
18.15 Uhr Kinderchorprobe Fortgeschrittene

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 
Donnerstag, 14.11. 

18.00 Uhr Kirchenchor 
19.30 Uhr Trebur spielt

Sonntag, 17.11. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Renate Leppla

Montag, 18.11. 
18.15 Uhr Yoga für Frauen

Dienstag, 19.11. 
15.00 Uhr Konfirmanden Gruppe 1 
16.30 Uhr Konfirmanden Gruppe 2

Mittwoch, 20.11. 
06.00 Uhr Yoga für Männer 
14.15 Uhr Evangelische Frauen  
19.30 Uhr Einladung zum Gottesdienst an Buß-
und Bettag in die evangelische Kirche nach Geins-
heim, mit Pfarrer Markus Gärtner, Pfarrerin Monika 
Lüdemann und Team

ASTHEIM
Sonntag, 17.11. 

08.30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Renate Leppla

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Donnerstag, 14.11. 
09.00 Uhr Senioren-Singfrühstück im  Gemeinde-
haus

Sonntag, 17.11. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Helmut Bern-
hard

Montag, 18.11. 
19.30 Uhr Kantorei im Gemeindehaus

Dienstag, 19.11. 
15.00 Uhr Kinderchor für Kinder bis einschl. 3. Kl. 
16.00 Uhr Kinderchor für Kinder ab der 4. Kl. 
18.30 Uhr Jugendchor

Mittwoch, 20.11. 
18.30 Uhr Jungbläser 
19.30 Uhr Posaunenchor mit Jungbläsern

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Freitag, 15.11. 
10.00 Uhr Spielgruppe „Kleine Mäuse“

Sonntag, 17.11. 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag, mit 
Pfarrer Markus Paul Gärtner 
11.00 Uhr Basar der Clubfrauen  
11.15 Uhr Gedenkstunde zum Volkstrauertag am 
Geinsheimer Gedenkstein 
14.30 Uhr Gedenkstunde auf der Hessenaue

Montag, 18.11. 
19.30 Uhr Kirchenvorstandsvorsitzung  

20.00 Uhr Treffen der Clubfrauen
Dienstag, 19.11. 

16.30 Uhr Konfirmationsunterricht 
18.30 Uhr Fitte Mütter 
20.00 Uhr Posaunenchor

Mittwoch, 20.11. 
19.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Buß- 
und Bettag der Ev. Kirchengemeinden Trebur/
Astheim und Geinsheim in der Dietrich-Bonhoef-
fer-Kirche Geinsheim

Evangelische Kirchengemeinde Goddelau

Samstag, 16.11. 
9.00 Uhr Konfi-Friedenstag

Sonntag, 17.11. 
10.00 Uhr Gottesdienst am Volkstrauertag

Mittwoch, 20.11. 
18.00 Uhr Gottesdienst am Buß und Bettag

Evangelische Kirchengemeinde Crumstadt

Freitag, 15.11. 
14.30 Uhr Pfandfinder „Wanderfalken“ 
16.00 Uhr Pfadfinder „Meute“ 
17.00 Uhr St. Martinsgottesdienst mit der Kita 

„Sandbachfrösche“

Samstag, 16.11. 
09.00 Uhr Konfi-Friedenstag

Sonntag, 17.11. 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag in der 

Friedhofshalle

Dienstag, 19.11. 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.00 Uhr Chorprobe „Kreuz und Quer“

Mittwoch, 20.11. 
14.30 Uhr Frauenhilfe 
18.30 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Betttag

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Donnerstag, 14.11. 
09.00 Uhr mittendrin, Frühstück und mehr... 
20.00 Uhr Gospelchor 
20.00 Uhr Handarbeitskreis

Freitag, 15.11. 
10.00 Uhr Krabbelgruppe 
15.30 Uhr „Beten“, Angebot für Kinder im Alter von 
8-12 Jahren und deren Familien 
19.00 Uhr Abendgebet

Samstag, 16.11. 
09.00 Uhr Konfi-Friedenstag in Crumstadt

Sonntag, 17.11. 
10.00 Uhr Bittgottesdienst für Frieden mit den 
Konfirmanden 
10.00 Uhr Kinder-Gottesdienst 
18.00 Uhr Konzert mit dem Chor "Kammerton"

Mittwoch, 20.11. 
19.00 Uhr Buß- und Bettag Abendgottesdienst mit 
anschließendem Mitarbeitendentreffen

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Donnerstag, 14.11. 
15.00 Uhr Frauentreff im Gemeindezentrum

Sonntag, 17.11. 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit 
Kranzniederlegung

Mittwoch, 20.11. 
16.30 Uhr Mini-Jungschar  
18.30 Uhr Abendgottesdienst zum Buß- und Bettag

Anzeigen-Hotline 
06151 / 39298-33

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Fr., 15. November:
Peter Haußmann 70 Jahre

Di., 19. November:
Anna Falconeri la Russa 85 Jahre

Mi., 20. November:
Ann Neumann 85 Jahre

Dornheim
Do., 14. November:
Heidemarie Staab 70 Jahre

Fr., 15. November:
Rita Lipowski 80 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Erscheinungsweise:  
wöchentlich samstags
Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach, Waller-
städten, Dornberg, Trebur, Astheim, Geins-
heim, Hessenaue, Nauheim, Büttelborn, 
Klein-Gerau, Worfelden, Leeheim, Erfelden, 
Wolfskehlen, Crumstadt und Goddelau
Vertrieb: 
Framil Companie GmbH 
Anna-Birle-Straße 9 
55252 Mainz-Kastel
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Combi Medien Verlag GmbH  
Marktplatz 3 
64283 Darmstadt 
Telefon 0 61 51 / 3 92 98 - 33 
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Ulrich Diehl (V.i.S.d.P. )
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Arthur Schönbein (as),  
06151 / 39298-98
Freie Mitarbeiterin: 
Carmen Erlenbach (tami) 
C.erlenbach@gerauer-rundblick.de
Text- (Word-Anhang) und Bilderannahme  
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redaktion@combi-medien.de.  
Für unaufgefordert eingesandtes Ma-
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Anspruch auf Veröffentlichung und Haftung.
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anzeigen@combi-medien.de 
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redaktion@combi-medien.de
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Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Ev. Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Stadtverordnetenversammlung

Einladung Nr. 40/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffent-
lichen Tagesordnungspunkten ein. 

Gremium: Stadtverordnetenversammlung der 
Kreisstadt Groß-Gerau
Sitzungstermin: Di., 19.11.2019, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Stadthalle, Jahnstraße 14, 64521 
Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung  
 der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten  
 Sitzung
4. Bericht des Bürgermeisters
5. Lesung der Anträge zur Haushaltssat- 
 zung mit Haushaltsplan und Anlagen für  
 das Haushaltsjahr 2020
6. Lesung der Anträge zum Investitionspro- 
 gramms für das Haushaltsjahr 2020
7. Lesung der Anträge zum Haushaltskon- 
 solidierungsprogramm 2020
8. Lesung der Anträge zum Wirtschaftsplan  
 2020 der Stadtwerke Groß-Gerau
9. Feststellung des Jahresabschlusses 2018 
 der Stadtwerke Groß-Gerau und Be- 
 schlussfassung über die Verwendung des 
 Jahresergebnisses aus dem Jahr 2018
10. Satzung über die Festsetzung der Steuer- 
 sätze für die Grund- und Gewerbesteuer
 - Hebesatzsatzung –
11. Anträge
12. Anfragen
 12.1 Kooperationsprojekt zur Sportför- 
 derung auf dem VfR-Gelände
 12.2 Regionales Entwicklungskonzept  
 Südhessen (REK), veröffentlicht vom Re-- 
 gierungspräsidium Darmstadt, Juli 2019
13. Mitteilungen 
14. Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung 
ist herzlich dazu eingeladen. 

Klaus Meinke
Stadtverordnetenvorsteher

Planfeststellung gemäß §§ 17 ff. Bundes-
fernstraßengesetz (FStrG) i. V. m. §§ 72 ff. 
Hessisches Verwaltungsverfahrensgesetz 
(HVwVfG);
Bau der Westumgehung Dornheim im Zuge 
der B 44 von Bau-km 0+000 (entspricht von 
Netzknoten 6116 018 nach Netzknoten 6016 
078, Str.-km 1+354) bis Bau-km 5+080 
(entspricht von Netzknoten 6116 028 nach 
Netzknoten 6116 029, Str.-km 1+517) ein-
schließlich Rückbau der nicht mehr benötig-
ten Straßenstrecken der B 44alt (zwischen 

dem nördlichen Bauanfang und der Ortslage 
Dornheim sowie von südlich des bestehenden 
Knotenpunkts B 44alt / L 3096 / B 26 bis zu 
dem Knotenpunkt B 44alt / K 158), den not-
wendigen Folgemaßnahmen und den Maßnah-
men des Naturschutzes und der Landschafts-
pflege in den Gemarkungen Dornheim (Stadt 
Groß-Gerau), Leeheim und Wolfskehlen (Stadt 
Riedstadt), Kreis Groß-Gerau sowie weiterer 
trassenferner Kompensationsmaßnahmen in 
den Gemarkungen
• Leeheim (Flur 11, Flurstück 114) der Stadt 
Riedstadt, Kreis Groß-Gerau,
• Bickenbach (Flur 14, Flurstücke 41 und 
42) der Gemeinde Bickenbach, Landkreis 
Darmstadt-Dieburg und
• Alsbach (Flur 9, Flurstück 39; Flur 10, Flur-
stücke 8 und 89) sowie Hähnlein (Flur 2, Flur-
stück 168) der Gemeinde Alsbach-Hähnlein, 
Landkreis Darmstadt-Dieburg
• Griesheim (Flur 40, Flurstück 99) der Stadt 
Griesheim, Landkreis Darmstadt-Dieburg
Ergänzende Öffentlichkeitsbeteiligung zu dem 
Fachbeitrag Wasserrahmenrichtlinie

Hessen Mobil - Straßen- und Verkehrsma-
nagement - hat für das o. a. Bauvorhaben die 
Planfeststellung nach dem Bundesfernstra-
ßengesetz (FStrG) beantragt. 
Aufgrund der im Rahmen des dazu durchge-
führten Anhörungsverfahrens gewonnenen 
Erkenntnisse hat Hessen Mobil die Planun-
terlagen um den Fachbeitrag Wasserrahmen-
richtlinie ergänzt. Weitere Änderungen des 
Planes sind nicht erfolgt.
Bei dem Fachbeitrag Wasserrahmenrichtlinie 
handelt es sich um eine wesentliche entschei-
dungserhebliche Unterlage im Sinne des gem. 
§ 74 Abs. 2 des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) übergangs-
weise noch anwendbaren § 6 Abs. 1 UVPG 
in der vor dem 16. Mai 2017 geltenden Fas-
sung. Die Auswirkungen des Vorhabens auf 
die betroffenen Oberflächengewässer und den 
Grundwasserkörper werden darin erstmals 
in der gem. §§ 27, 47 Wasserhaushaltsge-
setz (WHG) gebotenen Weise betrachtet, so 
dass gem. § 9 Abs. 1 S. 4 UVPG a. F. eine 
auf den Fachbeitrag Wasserrahmenrichtlinie 
beschränkte ergänzende Beteiligung der Öf-
fentlichkeit erfolgt.
Zur Anhörung der Öffentlichkeit liegt der Fach-
beitrag Wasserrahmenrichtlinie in der Zeit vom

18. November 2019 bis einschließlich  
17. Dezember 2019

beim Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau, 
Stadthaus, Am Marktplatz 1, 64521 Groß-
Gerau, 3. Stock, Zimmer 3.03 während der 
Dienststunden montags bis mittwochs von 
08:00 Uhr bis 12:00 und 13:30 Uhr bis 15:30 
Uhr, donnerstags von 13:30 Uhr bis 17:30 Uhr, 
freitags von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr zur allge-
meinen Einsichtnahme aus.

Zudem werden der Inhalt dieser Bekanntma-
chung und der Fachbeitrag Wasserrahmen-
richtlinie über die Homepage des Regierungs-
präsidiums Darmstadt (https://rp-darmstadt.
hessen.de, Rubrik: „Presse“àÖffentliche 
BekanntmachungenàVerkehràStraßen“) und 
das UVP-Portal des Landes Hessen (https://
www.uvp-verbund.de/startseite) zugänglich 
gemacht; maßgeblich ist jedoch der Inhalt der 
zur Einsicht ausgelegten Unterlagen (§ 27a 
Abs. 1 HVwVfG, § 20 Abs. 2 S. 2 UVPG).
Es wird darauf hingewiesen, dass die übrigen 
Planunterlagen zu dem Vorhaben weiterhin über 
das UVP-Portal des Landes Hessen abrufbar 
sind. Sie sind jedoch nicht Gegenstand dieses 
Beteiligungsverfahrens. 

1. Jede Person, deren Belange durch die oben 
beschriebenen Ergänzungen des Plans berührt 
werden, können sich bis zum 31. Januar 2020 
(maßgeblich ist der Tag des Eingangs der Ein-
wendung, nicht das Datum des Poststempels) 
bei dem Regierungspräsidium Darmstadt (An-
hörungsbehörde), Dezernat III 33.1, Hilpert-
straße 31, 64295 Darmstadt (Postanschrift: 
Regierungspräsidium Darmstadt, 64278 
Darmstadt) oder bei der auslegenden Stadt-
verwaltung Groß-Gerau (Anschrift wie oben) 
schriftlich oder zur Niederschrift äußern.
Äußerungen und Einwendungen müssen Na-
men und Anschrift lesbar enthalten, den geltend 
gemachten Belang und das Maß der befürch-
teten Beeinträchtigungen erkennen lassen und 
unterschrieben sein. E-Mails ohne qualifizierte 
elektronische Signatur erfüllen das Schriftfor-
merfordernis nicht. 
Mit Ablauf der oben genannten Frist sind für 
die Dauer des Verwaltungsverfahrens alle Äu-
ßerungen ausgeschlossen, die nicht auf be-
sonderen privatrechtlichen Titeln beruhen (§ 
21 Abs. 4 UVPG). Die Äußerungsfrist gilt auch 
für solche Einwendungen, die sich nicht auf 
die Umweltauswirkungen des geänderten Vor-
habens beziehen (§ 21 Abs. 5 UVPG) und für 
Stellungnahmen der Vereinigungen (§ 7 Abs. 4 
Umweltrechtsbehelfsgesetz).
Bei Eingaben, die von mehr als 50 Personen auf 
Unterschriftslisten unterzeichnet oder in Form 
vervielfältigter gleichlautender Texte eingereicht 
werden (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder 
mit einer Unterschrift versehenen Seite ein 
Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift 
als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu be-
zeichnen. Andernfalls können diese Eingaben 
unberücksichtigt bleiben.

2.  Diese ortsübliche Bekanntmachung dient 
auch der Benachrichtigung der Vereinigungen 
nach § 73 Abs. 4 Satz 5 HVwVfG von der Aus-
legung des Plans.

3.  Die Anhörungsbehörde kann von einer Er-
örterung im Sinne des § 73 Abs. 6 HVwVfG und 
des § 18 Abs. 1 S. 4 UVPG absehen (§ 17a Nr. 
2 FStrG).
Findet ein Erörterungstermin statt, wird er 
ortsüblich bekannt gemacht werden. Ferner 
werden diejenigen, die sich rechtzeitig geäußert 
haben, bzw. bei gleichförmigen Einwendungen 
der Vertreter (§ 17 HVwVfG), von dem Termin 
gesondert benachrichtigt. Sind mehr als 50 
Benachrichtigungen vorzunehmen, so können 
sie durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt 
werden.
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist 
möglich. Die Bevollmächtigung ist durch eine 
schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die zu 
den Akten der Anhörungsbehörde zu geben ist.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erör-
terungstermin kann auch ohne ihn verhandelt 
werden. Das Anhörungsverfahren ist mit Ab-
schluss des Erörterungstermins beendet.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. 

4. Durch Einsichtnahme in die Planunterla-
gen, Erhebung von Einwendungen und Stel-
lungnahmen, Teilnahme am Erörterungstermin 
oder Vertreterbestellung entstehende Kosten 
werden nicht erstattet.

5. Über die Einwendungen und Stellungnah-
men wird nach Abschluss des Anhörungsver-
fahrens durch die Planfeststellungsbehörde 
entschieden. Die Zustellung der Entscheidung 
(Planfeststellungsbeschluss) an die Einwender 
und diejenigen, die eine Stellungnahme abge-
geben haben, kann durch öffentliche Bekannt-
machung ersetzt werden, wenn mehr als 50 
Zustellungen vorzunehmen sind.

Regierungspräsidium Darmstadt
Hilpertstraße 31, 64283 Darmstadt
Az: III 33.1-66 a 04.01 (2)/1-2013/1

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister

www.gross-gerau.de

„Lasst uns Freude weitergeben“
Der Dornheimer Kreativmarkt feiert Jubiläum

Dornheim - Ein Jubiläum 
steht an. Die Kreativge-
meinschaft Dornheim lädt 
am 24. November zum mitt-
lerweile 50. Kreativmarkt  
in die Riedhalle ein.

Zusammen mit den Kunst-
handwerkern hat sich die 
Kreativgemeinschaft für die 
Besucher unter dem Motto 
„Lasst uns Freude weiterge-
ben“ nette Überraschungen 
einfallen lassen. 

Darüber hinaus können die 
kleinen Besucher bei Frau 
Andrea Neumann kreativ 
sein, während die großen 
Besucher die Arbeiten der 
Kreativen aus den unter-
schiedlichsten Bereichen be-
staunen können. Bestimmt 
findet sich hier schon das ein 
oder andere Weihnachtsge-
schenk. 

Ein reichhaltiges Kuchen-
buffet rundet den Kreativ-

markt, der von 10.00 bis 
18.00 Uhr geöffnet ist, ab. 

Der Erlös aus dem Buffet und 
den Standgebühren wird die 
Kreativgemeinschaft auch in 
diesem Jahr an die mitwir-
kenden Organisationen aus 
Dornheim, die Grundschule 
und die Tausendfüßler e.V., 
weiterleiten.  ggr

Anträge bis 31. Dezember möglich
Erstattung der Schülerbeförderungskosten

Kreis Groß-Gerau – Der 
Fachbereich Bildung und 
Schule des Kreises Groß-Ge-
rau weist darauf hin, dass die 
Anträge auf Erstattung der 
Schülerbeförderungskosten 

für das Schuljahr 2018/2019 
(1. August 2018 bis 31. Juli 
2019) bis spätestens 31. De-
zember 2019 beim Fachbe-
reich Bildung und Schule 
eingereicht sein müssen. 

Da es sich um eine Aus-
schlussfrist handelt, können 
Anträge, die nach dem 31. 
Dezember eingereicht wer-
den, leider nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

Die Ausschlussfrist ist durch 
den Einwurf der Anträge im 
Briefkasten des Landratsam-
tes bis 24 Uhr am 31. Dezem-
ber 2019 gewahrt.
 ggr

Fachwissen für Festessen
Freie Plätze in den KVHS-Kochkursen

Kreis Groß-Gerau – Aroma-
tischer Käse, leckere Torten 
mit tollen Motiven, duften-
de Weihnachtsplätzchen 
oder die perfekte Soße zum 
Gänsebraten – die Kochkur-
se der Kreisvolkshochschu-
le Groß-Gerau (KVHS) bie-
ten das Rüstzeug für beson-
ders schmackhaft und leicht 
zuzubereitendes Essen. 

Rechtzeitig zum anstehen-
den Weihnachtsfest weist die 

KVHS auf folgende Kurse mit 
freien Plätzen hin:
• „Käseherstellung für den 
Hausgebrauch“, Kursnum-
mer: C-GG30732, am Sams-
tag, den 23. November 2019, 
10 bis 13 Uhr. Die Teilnah-
megebühr beträgt 28,- Euro
• „Motivtorten Grundkurs“, 
Kursnummer: C-GG30756, 
am Sonntag, den 24. Novem-
ber 2019, 10 bis 16 Uhr. Teil-
nehmende zahlen 56,- Euro
• „Plätzchen Klassiker“, Kurs-

nummer: C-GG30710, am 
Samstag, den 30. November 
2019, 10 bis 14 Uhr. Die Teil-
nahme kostet 37,31 Euro
• „Jedem sei Sössche!“, Kurs-
nummer: C-GG30788, am 
Dienstag, den 3. Dezember 
2019, 18 bis 22:30 Uhr. Teil-
nahmegebühr 42,- Euro.

Die Lebensmittelgebühren 
in Höhe zwischen 8,- und 
12,- Euro werden direkt im 
Kurs eingesammelt. Die 

Kochkurse finden im Bil-
dungszentrum Wasserweg 
(Wasserweg 2 in Groß-
Gerau) statt. Die Anmel-
dung ist im Service-Büro 
der Kreisvolkshochschule 
Groß-Gerau (Schloss Dorn-
berg, Hauptstraße 1, 64521 
Groß-Gerau) per Telefon 
06152/1870-0 oder per E-
Mail an info@kvhsgg.de so-
wie online auf www.kvhsgg.
de möglich.
 ggr
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Mitglied der Handwerkskammer
Frankfurt Rhein-Main

Riedhäuserhofstr. 8
64560 Riedstadt-Leeheim

Tel. 0179 / 79 29 665
Mail: Malermeisterschuldt@gmail.com

• Verputz- und Anstrich von Fassaden    
  und Innenräumen

• Tapeten

• Spachteltechniken

• Lackierungen

• Ökologische Materialen, Kalk und Lehm

Ihre Partnerin  
für erfolgreiche 

Werbung:
Angelika Giesche

0 61 58 / 91 74 33

Modernes Bauen & Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung -

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177

www.kanalreinigung-willius.de

 Fachberatung
 Lieferservice
 Altgeräteentsorgung
Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne

Bertha-von-Suttner-Straße 3
64560 Riedstadt-Wolfskehlen

Tel.: 06158 - 975296
E-Mail: info@ecr-feyh.de
www.ecr-feyh.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

über 25 Jahre Qualität vor Ort!

SIEH, DAS GUTE 
LIEGT SO NAH!

Begrünung von Dach und Fassade
Fachvortrag zu Biodiversität in der Stadt

Kreis Groß-Gerau – Das 
Thema Biodiversität und 
Artenschutz ist derzeit wie 
der Klimawandel in aller 
Munde. Leider oftmals auch 
deshalb, weil die natürliche 
Artenvielfalt bedroht ist. 
In diesem Kontext verwun-
dert es, dass der städtische 
Raum als eigentlich wider-
natürliches Habitat reich an 
Natur sein kann und sich als 
Lebensraum für viele Tier- 
und Pflanzenarten eignet. 
Stadt und Natur müssen al-
so nicht als Gegensätze ver-
standen werden.

Doch wie kann man in Städ-
ten die Artenvielfalt schützen 
und fördern? Mit diesen und 
ähnlichen Fragen beschäftigt 
sich die Veranstaltungsreihe 
„Förderung von Biodiversi-
tät in der Stadt“ des Kreises 
Groß-Gerau. Der nächste 
Vortrag ist für Montag, 11. 

November, von 13.00 bis 
16.15 Uhr im Georg-Büchner-
Saal des Landratsamts ge-
plant. Neben Beiträgen zum 
richtigen Umgang bei Fun-
den von Wildtieren und ei-
ner näheren Betrachtung des 
Themas Vogelschlag an Glas-
fassaden werden auch Mög-
lichkeiten und Chancen der 
innerstädtischen Begrünung 
thematisiert. So werden zum 
einen das Thema der Dach- 
und Fassadenbegrünung und 
zum anderen die Begrünung 
des öffentlichen Raums mit 
Wildblumen am Beispiel der 
Stadt Frankfurt dargestellt.
 
Referenten sind Judith Wag-
ner (Tierschutz Kelsterbach 
e.V.), Anne Koszela (Umwelt-
beauftragte Gemeinde Tre-
bur), Lara-Maria Mohr (Stadt 
Frankfurt am Main) und Si-
mone Jacob (Grünflächen-
amt Stadt Frankfurt/M.).

Die Moderation übernimmt 
Gabriel Siebert von der Un-
teren Naturschutzbehörde 
des Kreises Groß-Gerau. Eine 
Anmeldung ist erforderlich, 
maximal 40 Personen kön-
nen teilnehmen. Information 

und Anmeldung bei der Un-
teren Naturschutzbehörde, 
Telefon 06152 989-365 und 
-676 (Siebert, Zimmermann) 
oder an Veranstaltungsreihe-
Naturschutz@kreisgg.de.
 ggr

Balkonmodule sind möglich
Solarkampagne des Kreises Groß-Gerau

Kreis Groß-Gerau – Wo im 
Sommer die Sonne scheint, 
lässt sich auch Strom pro-
duzieren: Für Balkone und 
Terrassen gibt es günstige 
Mini-Solaranlagen, die Son-
nenenergie einfangen. Lan-
ge waren diese in Deutsch-
land nicht erlaubt, das hat 
sich aber inzwischen geän-
dert. 

Balkonmodule dürfen vom 
Verbraucher unter bestimm-
ten technischen Vorausset-
zungen offiziell direkt an 
den Haushaltsstromkreis 
angeschlossen werden. Vor 
allem für Mieter und Stadt-
bewohner, die bisher kaum 

zur Energiewende beitragen 
konnten, sind solche Anla-
gen interessant.

Die Deutsche Gesellschaft 
für Sonnenenergie (DGS) 
rechnete aus, dass sich in 
Deutschland so viele Stecker-
Solar-Geräte installieren las-
sen, dass mindestens ein gro-
ßes Braunkohlekraftwerk mit 
hohem CO2-Ausstoß über-
flüssig werden kann.

Bei der nächsten Veranstal-
tung der Solarkampagne des 
Kreises Groß-Gerau werden 
Fragen rund um die Mini-
Solaranlagen geklärt und be-
sprochen.

Die Veranstaltung ist für 
Donnerstag, 14. November 
2019, geplant und beginnt 
um 18.00 Uhr im Raum Peter 
Schöffer des Landratsamts 
Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-
Straße 4. 

Die Teilnahme an der Ver-
anstaltung ist kostenfrei. Nä-
here Auskünfte gibt es beim 
Fachbereich Wirtschaft und 
Energie, Stephanie Karliczek 
(06152 989-249, E-Mail: ener-
giewende@kreisgg.de). ggr

Thomas Klein und Orlando Medo 

Fliesen karch GmbH
Pfützenstraße 73 · 64347 Griesheim · Tel. 06155 - 3991 · Fax - 2873
fliesen-karch@gmx.de · www.fliesen-karch.de

Große Ausstellung mit 
Verkauf und Fachberatung
Alle Arbeiten werden durch 
eigene Fachkräfte ausgeführt

Badrenovierung 
aus einer Hand!

- Planung - Wellnessbereiche - Fliesen-, Platten- u. Mosaikverlegung - Seniorenbäder 
- Bodenbeläge - Raumgestaltung - Balkon- und Terrassensanierung 

- Dauerelastische Verfugungen 
- Reparaturen - Natursteinverlegung

GB GmbH – BSS Groß-Umstadt

Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern und Gebäude 
müssen nicht sein!  

Groß-Umstadt – Ein Albtraum für je-
den Haus- und Wohnungsbesitzer, 
Feuchtigkeit im Mauerwerk. Setzris-
se und Schimmelbefall können die 

Folge sein. In seiner langjährigen Be-
rufserfahrung hat Richard Bierbaum 
schon einige extreme Fälle erlebt. Er 
ist auf die Trockenlegung von Gebäu-
den spezialisiert.
Viele Menschen sind oft krank und lei-
den unter Allergien, Lungen- und Bron-
chialerkrankungen, Kopfschmerzen.
Schimmelbefall kann die Ursache 
sein. Schimmel kann auch für Ihre 
Haustiere gesundheitsbedenklich 
werden und bereits vorhandene Er-
krankungen verschlimmern. Nach ei-
ner kostenlosen Analyse führt die Fir-
ma GB GmbH - BSS unter Verwendung 

hochwertigster und gesundheitsun-
bedenklicher Materialien, sowie mo-
dernster Technik die Mauertrockenle-
gung und Schimmelsanierung durch. 
Es ist nicht mehr nötig, ein Haus von 
Außen und den damit verbundenen 
Nacharbeiten auf zu graben. Nach ei-
ner kostenlosen Analyse werden mit-
tels Injektionstechnik spezielle Gele, 
Harze oder Siloxane zur Abdichtung 
des Mauerwerks verwendet. Auch 
die Vermietung von Profi  - Bautrock-
nern gehört zum Service der Firma GB 
GmbH - BSS

Schimmelsanierung
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Alle Jahre wieder 
Weihnachtsbasar im Tierheim Rüsselsheim

Rüsselsheim – Gewohnt 
früh beginnt die Vorweih-
nachtszeit mit dem be-
liebten Weihnachtsbasar 
am Samstag, dem 16. und 
Sonntag, dem 17. November 
jeweils von 12 bis 17 Uhr im 
Tierheim Rüsselsheim in 
der Stockstraße 60.

Die Tomobla wartet mit vie-
len schönen Gewinnen und 
Überraschungen auf die Be-
sucher. Außerdem gibt es 
liebevoll selbstgebastelte 
Weihnachtsdekoration und 
-gestecke, selbstgemalte Bil-
der mit Weihnachtsmotiven 
von Conny Golla, einen Floh-
markt zum Stöbern, eine gro-
ße Kuchentheke mit vielen 
leckeren selbstgebackenen 
Weihnachtsplätzchen und 
Kuchen, die frischen Crepes 
von Ramon, eine Linsen-

suppe zum Aufwärmen und 
noch eingies mehr, was im 
beheizten und weihnachtlich 
geschmückten Zelt verzehrt 
werden kann. 

Auch auf die vierbeinigen 
Kunden warten Leckereien, 
die von Frauchen oder Herr-
chen unter den Weihnachts-
baum gelegt werden können, 
wie etwa die selbstgebacke-
nen Bio-Käseknochen, die 
übrigens auch bei Katzen 

sehr beliebt sind, Thunfisch-
plätzchen oder Leberwurst-
kekse, die auch für Weizen-
Allergiker geeignet sind. 

Es gibt auch Weihnachtsge-
schenke für Zweibeiner wie 
etwa den Tierheim-Kalender 
oder eine Tierpatenschaft 
(Hund, Katze, Kleintier oder 
Igel). Der Erlös des Weih-
nachtsbasars hilft, die Tie-
re gut durch den Winter zu 
bringen. ggr

Nachhaltiger als ein Nadelbaum
Erster Laub-Weihnachtsbaum in Nauheim an der Berzallee 

Nauheim – Jedes Jahr stellt 
die Gemeinde Nauheim an 
mehreren öffentlichen Plät-
zen im Ortsgebiet Weih-
nachtsbäume auf. 

In diesem Jahr erhält neben 
den traditionellen Fichten 
und Tannen erstmals auch ein 
Laubbaum an der Berzallee 
festlichen Schmuck. Grund 
dafür sind vor allem die Aus-
wirkungen von Stürmen, Tro-
ckenheit oder Borkenkäfern 
auf den Waldbestand. 

Traditionellerweise sind 
Weihnachtsbäume Nadel-
bäume. Da beispielsweise 
Fichten oder Tannen aller-
dings ihre natürliche Verbrei-
tung vor allem in Mittelge-
birgen finden, müssen sie in 
unserer Region angepflanzt 

werden. Die in Nauheim auf-
gestellten Weihnachtsbäume 
stammten bisher immer aus 
dem Gemeindewald oder aus 
Gärten von Bürgerinnen und 
Bürgern, deren Bäume zu 
groß geworden waren. 

Aufgrund des Klimawandels 
haben die ohnehin spärli-
chen forstlichen Anpflan-
zungen von Fichten und 
Tannen im Gemeindewald 
allerdings stark gelitten. Zu-
sätzlich fällt es den Bäumen 

in Gärten und Grünanla-
gen schwer, zu überleben. 
So konnten in diesem Jahr 
nicht für alle vorgesehenen 
Standorte Weihnachtsbäu-
me aus dem heimischen Be-
stand gefunden werden. 

Die Gemeinde Nauheim 
hat sich deshalb dazu ent-
schieden, erstmals einen 
Laubbaum an der Berzallee 
als Weihnachtsbaum herzu-
richten. 

Auch wenn dies auf den ers-
ten Blick ungewöhnlich an-
muten mag, schlug das Ar-
gument der Nachhaltigkeit 
die Alternative einen Baum 
zuzukaufen, welche mit er-
heblichen Kosten und anfal-
lenden Transportwegen ver-
bunden gewesen wäre.  ggr

Erstmals wird in diesem Jahr einer der vorhandenen Laubbäume 
an der Berzallee in weihnachtlichem Glanz erstrahlen. 
  Foto: Gemeinde Nauheim

Erste Hilfe rund ums Kind
Kreis Groß-Gerau – An den 
beiden Freitagen 29. No-
vember und 6. Dezember 
2019 bietet die Elternschu-
le der Kreisklinik Groß-
Gerau einen Lehrgang für 
werdende Mütter und Vä-
ter, Eltern, Großeltern und 
alle, die mit kleinen Kin-
dern zu tun haben, an. 

Wichtige Hilfsmaßnahmen 
und Besonderheiten bei 
Kindernotfällen und Kin-
derkrankheiten werden er-
lernt. Es gibt zum Beispiel 
Informationen dazu, was bei 
Fieberkrämpfen, Insekten-
stiche, Verbrennungen, Ver-
giftungen oder Verschlucken 
von Fremdkörpern zu tun ist. 

Außerdem stehen praktische 
Übungen – unter anderem 
die speziellen Methoden der 
Herz-Lungen-Wiederbele-
bung bei Säuglingen und 
kleinen Kindern – auf dem 
Programm dieses Kurses. 

Beide Veranstaltungen fin-
den von 17.00 bis 21.00 Uhr 

in der Elternschule statt. 
Der Kurs kostet je Teilneh-
mer 70,- Euro, für Paaren 
110,- Euro. Eine Anmeldung 
ist über die Elternschule der 
Kreisklinik Groß-Gerau un-
ter Telefon 06152 9862341 
möglich. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt.
 ggr
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Serdar Dursun: Zwischen Genie und Wahnsinn
Lilien-Angreifer durchlebt ein Wechselbad der Gefühle

Von Stephan Köhnlein

Seine mentale Stärke hatte 
Serdar Dursun eindrucks-
voll unter Beweis gestellt, 
doch das furiose 2:2 gegen 
Jahn Regensburg ging auch 
an ihm nicht spurlos vorbei. 

„Das war schon Wahnsinn“, 
sagte der Angreifer nach dem 
Spiel in der Mixed Zone vor 
Journalisten. Einen Elfmeter 
hatte er verschossen, dann 
mit zwei Toren das Spiel ge-

dreht, doch am Ende reichte 
es nur für ein Unentschieden.

Nach dem Eigentor durch 
Dario Dumic nach einer Vier-
telstunde habe die Mann-
schaft Charakter gezeigt und 
90 Minuten auf ein Tor ge-
spielt, sagte der 28 Jahre alte 
Deutsch-Türke. „Seit langem 
haben wir keinen Gegner 
mehr so reingedrückt. Und 
die Zuschauer haben uns voll 
mitgenommen. Das war sehr 
positiv heute.“

Doch als er dann in der 74. 
Minute den Elfmeter über 
das Tor jagte, drohte die 
Stimmung zu kippen. „Nor-
malerweise hau ich die rein. 
Aber in dem Moment geht 
er ein bisschen hoch“, sagte 
er. Die Fußballer-Binsen-
weisheit, dass der Gefoulte 
nicht selber schießen soll, 
ist für ihn „Schwachsinn.“ 
Das solle man jedem selbst 
überlassen. Schließlich ha-
be er seinen letzten Elfmeter 
gegen Kiel auch verwandelt, 

nachdem er vorher gefoult 
worden war.

Den Unmut des Publikums 
nach dem Fehlschuss konn-
te Dursun jedoch verstehen. 
„Wenn ich Zuschauer bin, 
fluche ich halt zwei Minuten. 
Das ist Fußball.“ Die Mann-
schaft habe ihn jedoch auf-
gebaut – und er sei mental 
stark.

Dann gelangen ihm seine 
beiden Tore in der 88. und 

90. Minute – seine ersten 
Treffer seit Mitte September, 
als er zuletzt beim 3:3 gegen 
den 1. FC Nürnberg eben-
falls doppelt getroffen hat. 
„Ich habe gedacht: Boah, wir 
sind so knapp davor.“

Doch in der vierten Minu-
te der Nachspielzeit patzte 
Keeper Marcel Schuhen, 

ließ eine Flanke durchrut-
schen, so dass die Gäste aus-
gleichen konnten. „Das Tor 
kann passieren“, sagte Dur-
sun. So wie die Mannschaft 
ihn nach dem Elfmeter auf-
gebaut habe, habe man das 
auch mit Schuhen gemacht. 
„Fußball ist ein Teamsport. 
Jeder macht Fehler. Vorne 
wie hinten.“

Am Ende war er unzufrie-
den. „Das Beste wäre heute 
gewesen, wenn wir 1:0 ge-
wonnen hätten. Ich wollte 
unbedingt die drei Punkte. 
Tor oder nicht Tor – das ist 
unwichtig für mich“, sagte er. 
Dann verabschiedete er sich 
freundlich, drehte sich um 
und murmelte im Weggehen 
nochmals: „Wahnsinn!“

unterstützt von www.lilienblog.de
Lilien „Aktuell“Lilien „Aktuell“

Lilienstürmer Serdar Dursun im Spiel gegen Jahn Regensburg: Links 
kurz vor dem Elfmeter, den er über das Tor schießt (Bild oben). Im 
Anschluss trifft er zweimal innerhalb weniger Minuten. Rechts sein 
Jubel nach dem zweiten Treffer.  Fotos: Arthur Schönbein

GG-Scheck 2.0
Mein Einkaufserlebnis Groß-Gerau

www.ggscheck.de

10. Nauheimer Lichterfest
Erlös geht an den Verein Herzenswünsche 

Nauheim – Am Mittwoch, 
den 20. November 2019, 
findet das 10. Nauheimer 
Lichterfest statt, in be-
währter Kooperation der 
Landfrauen, dem Jugend-
rotkreuz, den Pfadfindern 
und der Evangelischen Kir-
chengemeinde.

Das Thema in diesem Jahr: 
„Alles egal? – oder hast du 
noch Träume?“. Es ist ange-
lehnt an die Gottesdienstak-
tion der evangelischen Kir-
chen in Kurhessen-Waldeck, 
Bayern und der Pfalz, die 
jedes Jahr ein Motto für den 
Buß- und Bettag ausrufen. 
Im Gottesdienst und bei der 
Lichterwanderung und dem 

Lichterfest danach, darf da-
rüber nachgedacht werden, 
welche Träume jede und 
jeder selbst eigentlich noch 
hat und ob sie vielleicht so-
gar in Erfüllung gehen könn-
ten.

Die Veranstaltung beginnt 
um 17.00 Uhr mit einem ge-
meinsamen Gottesdienst in 
der evangelischen Kirche, 
im Anschluss daran führt ei-
ne kleine Wanderung unter 
dem Motto „Licht ins Dun-
kel“ mit Lichtern und La-
ternen uns durch Nauheim. 
Der Weg führt von der Kir-
che über die Vorderstraße, 
Hintergasse, Waldstraße, 
bis zur Georg-Schad-Halle, 

Schulstraße bis zur Pfarrgas-
se und dem Pfarrgelände.

Im Anschluss stehen auf 
dem Pfarrgelände und in der 
Pfarrscheune heißer Apfel-
saft oder heißer Apfelwein, 
„Lichterfest-Süppsche“, 
Schmalzbrote sowie Waffeln 
bereit. Am Lagerfeuer wird 
gesungen und es werden 
Marshmallows ins Lager-
feuer gehalten. Die Kollekte 
aus dem Gottesdienst und 
der Erlös vom Lichterfest 
geht in diesem Jahr an den 
Verein Herzenswünsche e.V. 
Der Verein erfüllt unheilbar 
kranken Kindern und Ju-
gendlichen letzte Wünsche.
 G. Bender/ggr

Größter Teil der Aufwendungen geht an Kreis
Erhöhung von Grundsteuer und Gewerbesteuer vorgesehen

Riedstadt - Bürgermeister 
Marcus Kretschmann hat in 
der Stadtverordnetenver-
sammlung die Haushalts-
entwürfe für die Jahre 2020 
und 2021 eingebracht - zum 
ersten Mal gibt es in Ried-
stadt einen Doppelhaushalt.

Für 2020 schließt der or-
dentliche Ergebnishaushalt 
mit einem Überschuss von 
85.448 Euro ab – Erträge von 
47,365 Millionen Euro stehen 
Aufwendungen von 47,280 
Millionen Euro entgegen. 
Der Haushaltsentwurf 2021 
schließt mit 173.723 Euro De-
fizit im ordentlichen Ergeb-
nishaushalt, bei 48,569 Milli-
onen Erträge und 4,743 Milli-
onen Aufwendungen.

Möglich gemacht wurde das 
positive Ergebnis für das 
Haushaltsjahr 2020 nur durch 
ein Konsolidierungskonzept 
mit 19 Einzelmaßnahmen, 
mit dem ein Defizit von 1,427 
Millionen ausgeglichen wer-
den konnte, wie der Bürger-
meister vor den Stadtparla-
mentariern erläuterte. Nach 
den ersten Meldungen aus 
den Fachbereichen lag das 
Defizit sogar noch bei rund 
2,5 Millionen Euro.

Zwar konnte dieses Defizit 
in den darauffolgenden Be-
ratungen und Analysen auf 
unter 500.000 Euro reduziert 
werden. Doch dann platzte 
mitten in die Haushaltspla-
nungen die Nachricht aus 
dem Landratsamt, dass allei-
ne die Schulumlage bereits 
um 1,4 Prozent steigt, was 
für Riedstadt 450.891 Euro 
zusätzlich bedeutet. Die Er-
höhung der Berechnungs-
grundlage verursacht weitere 
692.686 Euro Mehrkosten. 
Damit zahlt die Stadt insge-
samt 18,6 Millionen Euro an 

den Landkreis, was 39 Pro-
zent der Gesamtaufwendun-
gen entspricht.

Kretschmann machte vor 
dem Stadtparlament deutlich, 
dass in der Verwaltung die 
Ausgaben so weit wie irgend 
möglich reduziert wurden  – 
so konnte bei den Sach- und 
Dienstleistungen von rund 
5,9 Millionen Euro (13 Pro-
zent) durch Ausschöpfung 
aller Einsparpotentiale der 
Vorjahresansatz nochmals 
verringert werden.

Da es zugleich für die Stadt 
keine weiteren Einnahme-
möglichkeiten gibt, blieb als 
letzte Option nur noch, die 
Hebesätze der gemeindlichen 
Steuern zu erhöhen. So sieht 
der Haushaltsentwurf vor, 
die Grundsteuer B von 700 
auf 870 Prozentpunkte, die 
Grundsteuer A von 520 auf 
600 Prozentpunkte und die 
Gewerbesteuer von 390 auf 
410 Prozentpunkte anzuhe-
ben.

Im Wesentlichen setzen 
sich die Einnahmen für das 

Haushaltsjahr 2020 wie folgt 
zusammen – die Zahlen für 
2021 sehen nur unwesentlich 
anders aus: Mit rund 28,3 Mil-
lionen Euro machen die Steu-
ereinnahmen 60 Prozent der 
Gesamterträge aus. Davon 
entfallen 4,8 Millionen auf die 
Gewerbesteuer, 5,9 Millionen 
Euro auf die Grundsteuer B 
und rund 15,6 Millionen auf 
die Einkommenssteuer. Die 
übrigen Steuern wie Umsatz-
steuer, Grundsteuer A und 
Hundesteuer belaufen sich 
auf rund 1,75 Millionen Euro.

Ein weiterer großer Ertrags-
anteil sind die Schlüsselzu-
weisungen des Landes, die 
rund 13,4 Millionen Euro und 
damit 26 Prozent der Gesamt-
erträge ausmachen.

Dem stehen Aufwendungen 
von insgesamt 47,280 Milli-
onen Euro entgegen, wovon 
die Umlageverpflichtungen 
an den Kreis mit 39 Prozent 
den größten Teil ausmachen. 
Gefolgt werden sie von den 
Personalkosten mit Versor-
gungsaufwendungen in Höhe 
von rund 16,4 Millionen Euro, 

was 35 Prozent der Ausgaben 
entspricht – alleine durch Ta-
riferhöhungen gibt es Mehr-
aufwendungen von 500.000 
Euro jährlich.

Für 2020 plant die Stadt Ried-
stadt Investitionen zum Er-
halt der Infrastruktur und 
Erfüllung der Pflichtaufgaben 
von insgesamt rund 14,92 
Millionen Euro. Den größten 
Bereich nimmt dabei der Um-
bau und Umzug des Bauhofs 
ein sowie der Neubau zweier 
Kindertagesstätten, der Zu-
schuss für die evangelische 
Kita in Wolfskehlen und die 
grundhafte Sanierung von 
Straßen.

Der Haushaltsentwurf soll in 
der nächsten Stadtverordne-
tenversammlung am Don-
nerstag, 12. Dezember 2019, 
19.00 Uhr in der Christoph-
Bär-Halle, Pestalozzistr. 4 in 
Riedstadt-Goddelau öffent-
lich beraten und verabschie-
det werden. Er ist auch auf 
der Homepage der Stadt un-
ter www.riedstadt.de/stadt/
politik/haushalt-20202021.
html einsehbar. ggr
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Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

eine/n Elektrotechniker/in mit  
abgeschlossener Berufsausbildung
oder vergleichbarem Berufsabschluss
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Eine Übernahme in das Beamtenverhältnis kann erfolgen, soweit die beamtenrechtlichen Voraus-
setzungen erfüllt werden.
Die Tätigkeit umfasst die Planung, Durchführung und Dokumentation von Wartung und Instandhal-
tung der Energietechnik, Antriebstechnik, Messtechnik, Sicherheitstechnik und Nachrichtentechnik-
anlagen.
Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für die Vollstreckung von Freiheitsstrafen an 
erwachsenen  männlichen Strafgefangenen. 
Die Arbeit im geschlossenen Vollzug setzt eine gefestigte Persönlichkeit voraus. Erwartet werden 
daher Belastbarkeit, soziale Kompetenz und Durchsetzungsvermögen sowie die Bereitwilligkeit zur 
Rufbereitschaft. Ebenfalls sind eine schnelle Auffassungsgabe, Kooperationsfähigkeit, Flexibilität 
und eine gute Ausdrucksfähigkeit von Vorteil. Eigenverantwortliches, projekt- und zielorientiertes 
Arbeiten, sowie Improvisationsfähigkeit runden Ihr Profil ab.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 TV-H mit einer Wochenarbeitszeit von 40 Stunden.
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert 
daher insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte 
Menschen bevorzugt berücksichtigt. 

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an die Leiterin der Justizvollzugs-
anstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.
Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen 
nur möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist 
dies nicht der Fall werden die Unterlagen vernichtet. 
Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010/ Hartmut.Sonnen-
berg@JVA–Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung. 

„MADE IN SÜDHESSEN“bunt, vielfältig und sympathisch

Neu:  Mit Ihrer Anzeige im Stellenmarkt „MADE IN SÜDHESSEN“ erreichen Sie über 90.000 Haushalte in Darmstadt und im Kreis Groß-Gerau

Ab November 2019 startet der „Stellenmarkt – Made 
in Südhessen“ als regionale Jobbörse wöchentlich in 
Darmstadt in „mein südhessen“ und im Kreis Groß Ge-
rau im „Gerauer Rundblick“  in einer Auflage von über 
86.000 Exemplaren, sowie auf der digitalen Plattform 
vom „M-Magazin – Menschen Macher Märkte“ mit über 
25.000 Seitenabrufen  bunt – vielfältig und sympathisch.

Der Gerauer Rundblick erscheint wöchentlich in den Orten 
Groß Gerau, Nauheim, Trebur, Büttelborn und in Riedstadt in 
einer Auflage von 31.000 Exemplaren und wird dort kostenlos 
donnerstags an alle privaten zustellbaren Haushalte verteilt.
Mein Südhessen – Ausgabe Darmstadt erscheint am Wochen-
ende in einer Auflage von 55.439 Exemplaren in Darmstadt 
und in allen Darmstädter Stadtteilen. 
Weitere Belegungs-Ausgaben von Mein Südhessen und von 
Publikationen der UDVM GmbH sind in 2020 geplant und kön-
nen auf Wunsch gerne dazugebucht werden.

Wir stehen Ihnen für weitere Fragen gerne unter:
Telefon (06154) 800334 
Zur Verfügung und wünschen Ihnen schon heute viele nütz-
liche Kontakte mit Ihren Werbemaßnahmen.

SIE SUCHEN PASSENDE
MITARBEITER FÜR 
IHR UNTERNEHMEN?

Neu: Mit Ihrer Anzeige im 
Stellenmarkt „MADE IN 
SÜDHESSEN“ erreichen Sie 
über 85.000 Haushalte.

Der vergünstigte mm-Preis im 
Stellenmarkt „Made in Südhes-
sen“ beträgt 0,95 € zzgl. Mehr-
wertsteuer je mm einspaltig.
Weitere Größen und Angebote 
auf Anfrage.
Weitere Informationen unter  
stellenmarkt.made-in-suedhes-
sen.de/

2-spaltig 93 mm x 155mm
294,50 € zzgl. MwSt.

1/2 Seite 233 x 155mm

736,25,-- € zzgl. MwSt.

2-spaltig 93 x 80mm
152,-- € zzgl. MwSt.

WIR HABEN DAS 
PASSENDE FORMAT Z.B.:

Stand 05. November 2019

1/1 Seite 320 x 155mm
1.520,-- € zzgl. MwSt.

Gutes tun für Kinder und Jugendliche 
Mit etwas Glück selbst gewinnen

Darmstadt – Zum neunten 
Mal unterstützen die fünf 
Darmstädter Lions Clubs 
und deren Jugendorganisa-
tion, die Leos, Kinder- und 
Jugendprojekte in und um 
Darmstadt. Seit dem 1. No-
vember werden sie einen 
Monat lang für 5,- Euro 
angeboten. Die vielen Ver-
kaufsstellen kann man unter 
www.darmstaedter-lions-
adventskalender.de finden.

Am 16. November ist auch 
der Direktverkauf im Loop5 in 
Weiterstadt von 10 bis 16 Uhr 
auf der Ebene 2. Eine Woche 
später gibt es einen Verkaufs-
stand im Luisencenter. Eine 
letzte Chance bietet sich am 
30. November am Weißen 
Turm in Darmstadt. 

Jeder Adventskalender ist ein 
Gewinnlos! Deshalb werden 
vom 1.–24. Dezember täglich 
viele Gewinne gezogen. Ob 
und was gewonnen wurde, 
und wie man seinen Gewinn 
erhält, ist täglich im Internet 
abrufbar. Über 500 Preise 
mit einem Wert von mehr als 
30.000 Euro warten auf die 
Gewinner. Gutscheine für 
Restaurants, Fitness, Blumen 
und Kultur warten ebenso wie 
Tablets, Rundflüge und Thea-
terkarten.

In diesem Jahr steht das Jagd-
schloss Kranichstein im Mit-
telpunkt. Gestaltet wurde das 
Motiv vom Darmstädter Illus-
trator Christoph Grundmann. 
Hinter den Kalendertürchen 
finden sich Bilder, die Kinder 
aus geflüchteten Familien ge-

malt haben, die jetzt in Darm-
stadt leben.

Aus dem Erlös des Darmstäd-
ter Lions Adventskalenders 
2019 werden 15.000 Euro an 
ein Projekt gespendet, das 
Kinder bis drei Jahre aus ge-
flüchteten Familien unter-
stützt.

Bildung und Sprache öffnen 
den Zugang in die Gesell-
schaft – das gilt für deutsche 
Staatsangehörige ebenso wie 
für geflüchtete Familien. Das 
Familienbildungsprogramm 
„Willkommen mit Impuls“ 
ermöglicht Kindern bis drei 

Jahre aus Flüchtlingsfamilien 
und anderen neu zugewan-
derten Familien, auf spiele-
rische Art Deutsch zu lernen 
und in Kontakt mit Menschen 
außerhalb von Gemein-
schaftsunterkünften zu kom-
men. Kinder werden in ihrer 
sprachlichen, kognitiven und 
sensomotorischen Entwick-
lung gefördert. Eltern werden 
in ihrer Erziehungskompe-
tenz gestärkt. „Willkommen 
mit Impuls“ erleichtert den 
Familien das Ankommen 
und unterstützt eine gelun-
gene Integration. Das Pro-
gramm dauert pro Durchlauf 
12 Wochen. Für 2020 werden 

drei Durchläufe vorbereitet, 
so dass 50-60 Familien er-
reicht werden. Das Programm 
wird vom DRK Kreisverband 
Darmstadt-Stadt koordiniert 
und durchgeführt. 

Gesund, stark und selbst-
bewusst – so sollen Kinder 
aufwachsen. Dabei unter-
stützt sie „Klasse 2000“, das 
in Deutschland am weitesten 
verbreitete Unterrichtspro-
gramm zur Gesundheitsför-
derung, Sucht- und Gewalt-
vorbeugung in der Grund-
schule. Hier werden zwei 
Klassen der Herderschule in 
Darmstadt für vier Jahre un-
terstützt.

Lions-Quest: Erwachsen 
werden – dies ist ein Fortbil-
dungsprogramm für Lehrer/
innen die in der Sekundar-
stufe I unterrichten. Ziel des 
Programms ist es,  jungen 
Menschen zwischen 10 und 
14 Jahren Lebenskompeten-
zen zu vermitteln, die sie wi-
derstandsfähig gegen Drogen 
und Alkoholmissbrauch und 
weniger anfällig für Gewalt 
und Kriminalität machen.

Nach den Sommerferien 2020 
können 25 Lehrerinnen und 
Lehrer von Schulen der Stadt 
Darmstadt und dem Land-
kreis Darmstadt-Dieburg aus 
dem Erlös des Adventskalen-
derverkaufs gefördert werden.

Für ihre Auftritte in den Kin-
derkliniken Prinzessin Mar-
garet im Alice Hospital wer-
den die Clowndoktoren eben-
falls unterstützt. PR

Endlich gibt‛s mal widder en
Stellemarkt in de Zeidung! 

©2019 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Stellemarkt...

Wieso? Suchst 
du‛n Job?

Ei naa! Als Bücherwurm 
isst de dich an dene ganze 
Online-Anzeige hungrig! 

Odenwaldklub Groß-Gerau gerüstet 
Vielseitiges und interessantes Programmangebot für 2020

Groß-Gerau – Vorsitzender 
Wolfgang Schmall begrüßte 
die an der Wanderplanauf-
stellung interessierten Wan-
derfreunde bei der Mitglie-
derversammlung des Oden-
waldklubs Groß-Gerau.

Wanderwart Wolfgang Mein-
ke stellte den Entwurf des 
Wanderplanes für 2020 vor. 
Die Mitglieder waren mit die-
ser Planung durchweg einver-
standen. Die Touren führen 
unter anderem in den Oden-
wald, nach Rheinhessen, 
Rheinland-Pfalz, Bayern, Ti-
rol, in die Region Waldhessen, 
Rhön und in den Rheingau.

Auf viele Angebote dürfen die 
Lauffreudigen gespannt sein. 
Außer einer Naturschutz-
wanderung stehen neun 
Ganztagestouren auf dem 
Programm. Auch Ausflüge 
über mehrere Tage werden 
angeboten. Dazu zählen die 

Frauenwanderung, die Män-
nerwanderung, die Familien-
Städte-Tour und als Highlight 
eine Wanderwoche nach Bay-
ern. Für jeden Geschmack 
und jedes Alter ist etwas da-
bei. Auch ist eine attrakti-
ve Bergwanderwoche nach 
Scheffau am Wilden Kaiser 
geplant. Ebenfalls kann man 
sich auf Ganztagesradtouren 
freuen. 

Der Besuch der Festspiele, 
verbunden mit Wanderungen 
in Bad Hersfeld, gefällt Kul-
tur- wie auch Wanderfreun-
den. Spaß werden auch die 
Familien bei verschiedenen 
Ausflügen mit dem Zug, dem 
Bus oder auch zu Fuß haben. 
Natürlich dürfen die bei den 
Kids beliebte Familien-Oster-
eier-Suche, die stimmungs-
volle Wald-Nikolaus-Feier 
oder auch die Kindertanz-
lehrgänge im Programm nicht 
fehlen.

Gesellige Veranstaltungen 
sind ebenfalls geplant. Den 
Anfang macht der Kräppel-
kaffee. Gefeiert wird auch im 
Klubhaus am 1. Mai, beim 
Seniorennachmittag, beim 
Grillfest und beim Waldfest. 

Mit dem Oktoberfest wird 
der Herbst begrüßt, bevor 
mit der Kegelwanderung, 
dem Besuch eines Weih-
nachtsmarktes und der 
Weihnachtsfeier das Jahr 
verabschiedet wird.

Begeistert waren die Mitglie-
der von den gezeigten Bil-
dern und Filmausschnitten 
aus dem Wanderjahr 2019, 
die Dieter Lochmüller mit 
viel Engagement zusam-
mengestellt hatte. Auch nach 
dem offiziellen Teil der Mit-
gliederversammlung blieb 
man noch länger zusammen 
und unterhielt sich recht an-
geregt. OWK/ggr

Ohne uns läuft nichts ...

in der Hessischen 
   Finanzverwaltung
in der Hessischen 

Duales Studium
Diplom-Finanzwirt*in [FH]

Finanzamt Groß-Gerau
Herr Gils
06152/ 9924 232
poststelle@fa-gge.hessen.de

 www.fi nanzverwaltung-mein-job.de

 Karriere.Steuern.Hessen

Finanzamt Groß-Gerau
Bewirb Dich jetzt!

Wir suchen ab sofort eine/n Fach- oder Hilfsarbeiter/in 
für den Bereich Garten und Landschaftsbau.

Ihr Aufgabenbereich umfasst:
• Garten & Landschaftsbau • Pflasterarbeiten • Erdbewegungsarbeiten
• Wegebauarbeiten mit Materialien wie Beton oder Natursteinen
• Bedienen von Baumaschinen wie Radlader, Bagger, Rüttelplatte etc.
Das erwarten wir:
• Führerschein Klasse B ist Voraussetzung.BE/ C von Vorteil
• Zuverlässigkeit • Teamfähigkeit • freundliches Auftreten
Das bieten wir:
• Übertarifliche Bezahlung • 30 Tage Urlaub 
• Betriebliche Krankenversicherung • Unbefristetes Arbeitsverhältnis

Bewerbung entweder telefonisch unter: 06152/990444 6
oder per Post oder E-Mail, an folgende Adresse:

OGL Bau Garten und Landschaftsbau GmbH
Münchener Straße 17, 64521 Groß-Gerau, 
info@ogl-bau.de, Ansprechpartnerin: Heike Iffland  

 
 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort  
 Omnibusfahrer/in  

mit Führerschein D/DE  
 
 

 
Jochen Winter e. K. 

Raiffeisenstr. 2 - 4, 64546 Mörfelden-Walldorf 
Tel. 06105/97695-0 / E-Mail: info@jochenwinter.de 

 
 

Stellenmarkt startet im November
Darmstadt – Ab November 
2019 startet der „Stellen-
markt – Made in Südhessen“ 
als regionale Jobbörse wö-
chentlich in Darmstadt in 
„Mein Südhessen“ und im 
Kreis Groß Gerau im „Ge-
rauer Rundblick“ in einer 
Auflage von mehr als 86.000 
Exemplaren, sowie auf der 
digitalen Plattform vom „M-
Magazin – Menschen Macher 
Märkte“.
Der „Gerauer Rundblick“ wird 

jeden Donnerstag in den Or-
ten Groß-Gerau, Nauheim, 
Trebur, Büttelborn und in 
Riedstadt in einer Auflage von 
31.000 Exemplaren kostenlos 
an alle privaten zustellbaren 
Haushalte verteilt.
„Mein Südhessen – Ausgabe 
Darmstadt“ erscheint am Wo-
chenende in einer Auflage von 
55.439 Exemplaren in Darm-
stadt und den Stadtteilen. 
Unter dem Label „Made in 
Südhessen“ gibt es eine neue 

Werbeplattform für Unter-
nehmen, denen die Region 
am Herzen liegt, die lokal 
handeln und werben – www.
made-in-suedhessen.de ggr

Kontakt:
Claus-Jürgen Junglas
Telefon: 06154  80 03 34
info@made-in-suedhessen.de
www.made-in-suedhessen.de
Buchungen auch über „Mein 
Südhessen“ und den „Gerau-
er Rundblick“.

Alle Jahre wieder, am Martinstag im Herbst, kommt 
die Gänsezeit. Duftend, knusprig, lecker – in der kal-
ten Jahreszeit genau das richtige. Wem schon beim 
Gedanken daran das Wasser im Munde zusam-
menläuft ist beim Restaurant Croatia „Zur Mühle“ 
genau richtig. In dem gemütlichen Gasthaus an der 
Bundesstraße zwischen Griesheim und Wolfskehlen 
gibt es ein traditionelles Gänseessen für Genießer.
Pünktlich zum Martinstag am 11.11. war der Start-
schuss für die Gänsesaison im Restaurant. 
Es werden knusprigen Gänsekeulen und Gänse-
brüste angeboten, dazu gibt es Kartoffelknödel und 
Apfelrotkraut.
Inhaber Kristian Bilonic freut sich auf seine Gäste 
und bittet um rechtzeitige Tischreservierung unter 
06155 2360. ggr

Fotos: Arthur Schönbein / faglork by pixbay.de

Ganz schön lecker: Gebratene Gans
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Mitmachen beim Autohaus Iser Riedstadt Gewinnspiel zu den 
Spielen der hessischen Kultmannscha� en Darmstadt 98 und 
Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen bekannte Persönlich-
keiten aus der Region. Unter anderem werden Ralf Hammann 
aus Riedstadt von der Zurich Bezirksdirektion Hammann & 
Sohn, Walter Danne Boutique Walter’s New Corner in Ried-
stadt, Kristian Bilonic, Inhaber des Restaurant „Zur Mühle“ in 
Riedstadt  und Oliver Ristau vom Autohaus Iser Riedstadt au-
ßer Konkurrenz gegen die Leser antreten.
Es gibt wie schon vergangene Saison attraktive Preise zu gewin-
nen. Der beste Tipper eines jeden Monats wird belohnt und am 
Ende gibt es wieder einen großen Hauptpreis für den Gesamt-
sieger. Deshalb sollten Sie immer mitspielen um im Ranking 
nach oben zu steigen. 

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen:
Hannover 96  –  SV Darmstadt 98
Eintracht Frankfurt  –  VfL Wolfsburg 

Nutzen Sie Ihre Chance und schreiben Sie uns bis zum Samstag, 
23. November 2019, 14.00 Uhr, eine E-Mail mit vollständigen 
Kontaktdaten und Ihren Tipps an: 
tippspiel@gerauer-rundblick.de im Betre�  „Autohaus-Iser-
Riedstadt-Tippspiel“, oder nutzen Sie das praktische Tipp-
Formular auf www.gerauer-rundblick.de.  Viel Glück!

So tippen unsere Prominenten:

Ralf Hammann 
Hannover 96 –  SV Darmstadt 98   3:0
Eintracht Frankfurt – VfL Wolfsburg   2:2

Walter Danne 
Hannover 96 –  SV Darmstadt 98   0:0

Eintracht Frankfurt – VfL Wolfsburg   1:0

Oliver Ristau: 
Hannover 96 –  SV Darmstadt 98   1:2
Eintracht Frankfurt – VfL Wolfsburg   1:2

Kristian Bilonic: 
Hannover 96 –  SV Darmstadt 98   2:1

Eintracht Frankfurt – VfL Wolfsburg   4:0

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Falle ei-
nes Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe verö� entlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel 
erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für die Dauer und zum Zwecke der 
Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche 
mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beau� ragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

TIPPSPIEL 
gesponsert von der MKG-Bank

Tippen & 

Gewinnen!AKTUELLES

Standheizung - 
jederzeit nachrüsten!
Ein kaltes Auto oder vereiste Autoscheiben, das muss 
nicht sein. Eine Standheizung ist auch für ältere Modelle 
leicht nachzurüsten. 
Es gibt verschiedene Arten von Standheizungen, welche 
am besten für das Fahrzeug geeignet ist, erklärt der Fach-
mann bei Autohaus Iser Riedstadt. Diese modernen Ge-
räte lassen sich teilweise per Fernbedienung, Vorwahluhr 
oder gar App steuern. Auch der Motor wird so geschont, 
er muss nicht bei eisigen Temperaturen starten.
Informationen zum Einbau und Antworten auf tech-
nische Fragen gibt es beim Fachmann: Vereinbaren Sie 
gleich einen Termin unter

Telefon: 06158  82 24 50

TV-Gerät zu gewinnen - Mitmachen lohnt sich! 

GEBRAUCHTWAGENMARKT BEI ISER

Kilometerstand  36.800 km

Erstzulassung  31.08.2015

Leistung  60 kW/ 82 PS

Farbe  violett metallic

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• elektr. Fensterheber   • Bordcomputer   • Sitzheizung
• LED-Tagfahrlicht    • Tempomat   • Einparkhilfe hinten
• Geschwindigkeitsbegrenzer    • Colorglas

Citroen C3 Pure Tech

8.490 €

Kilometerstand  12.470 km

Erstzulassung  11.06.2019

Leistung  99 kW/ 135 PS

Farbe  weiß Perlmutt

Getriebe  Automatik

Kraftstoffart  Hybrid

Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik    • Tempomat    • Navigationssystem
• Einparkhilfe hinten    • Allrad    • elektr. Heckklappe
• Bordcomputer    • Keyless-Start/Go   • Totwinkelassistent

Mitsubishi Outlander 2.4

34.890 €

Kilometerstand  50.850 km

Erstzulassung  29.12.2015

Leistung  104 kW/ 141 PS

Farbe  rot metallic

Getriebe  Automatik

Kraftstoffart  Diesel (EU6)

Ausstattung:
• Panoramadach elektr. 2-teilig    • 2-Zonen-Klimaautomatik
• Einparkhilfe vorne + hinten    • Navigationssystem
• Bordcomputer    • Tempomat    • Keyless-Start/Go

Hyundai i40 Kombi blue

16.880 €

Kilometerstand  89.900 km

Erstzulassung  12.12.2013

Leistung  135 kW/ 184 PS

Farbe  weiß

Getriebe  Automatik

Kraftstoffart  Diesel

Ausstattung:
• elektr. Fensterheber    • Klimaautomatik    • Bordcomputer
• Navigationssystem    • Allrad    • Einparkhilfe hinten
• elektr. Heckklappe    • Keyless-Start/Go    • Leichtmetallfelgen

BMW 320d Touring xDrive

16.490 €

KOMPETENT  •  FREUNDLICH  •  ZUVERLÄSSIG

JAHRE GARANTIE

Der Kia Sportage.
Überrascht immer wieder.

Jetzt auch mit 
Mild-Hybrid- 
Technologie

Kia Sportage 1.6 CRDi 115
EDITION 7

für € 23.540,–
Abbildung zeigt kosten pflichtige  

Sonderausstattung.

Lassen Sie sich überraschen: vom innovativen 1.6 CRDi
EcoDynamics+ Dieselmotor im Kia Sportage. Der smarte
Mild-Hybrid-Antrieb nutzt zusätzlich zum Dieselaggregat
die Kraft einer eingebauten 48-Volt-Lithium-Ionen-Batterie.

Das Ergebnis:
• Bis zu 8 % weniger Kraftstoffverbrauch1

• Bis zu 8 % weniger Emissionen1

• Beibehaltung der vollen Dynamik

Die 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*, das Kia Qualitätsver
sprechen, ist selbstverständlich ebenfalls mit an Bord.

Kraftstoffverbrauch Kia Sportage 1.6 CRDi 115 EDITION 7
(Diesel, Manuell (6-Gang)), 85 kW (115 PS), in l/100 km:
innerorts 4,8; außerorts 4,2; kombiniert 4,4. CO2-Emission:
kombiniert 117 g/km. Effizienzklasse: A+.²

Gern unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den Kia Sportage bei einer
Probefahrt.

Griesheimer Straße 33 • 64560 Riedstadt/Wolfskehlen
Telefon: 06158 822450 • Telefax: 06158 8224550

E-Mail: verkauf@autohaus-iser.de • Internet: www.autohaus-iser.de

* Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den
gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei Lack und Ausstattung. Ein
zelheiten unter www.kia.com/de/garantie

1 Im Vergleich zum Kia Sportage 1.6 CRDi (Diesel, Automatik) MJ 19,
100 kW (136 PS), ohne 48-V-Batterie. Kraftstoffverbrauch in l/100
km: innerorts 5,2; außerorts 5,3; kombiniert 5,2. CO2-Emission: kom
biniert 138 g/km. Effizienzklasse: A. Ersparnis ausstattungsabhängig
zwischen 6,0 % und 8,2 %.

2 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und
sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Ver
gleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

– Anzeige –


